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Großherzoglich Badisches

An z e i g e - B l a t t
f ü r d e n

Dre i s am - Kreis .
Nro. 101. Samstag den 18, Dcccmber 1819,

SÄ11 Großherz » glich Badischem gnädtgffe » Prtvtle - i ».

B e ka n n t m ach u n g.
(Die Circulativ » drr falsche « 6 - Kreuzer Stück « detreffend .)
6rim . K; Neo . 2928, Ja dem Bezirke des Amte- Dkllingen find fatsche Königlich

Würtemdergifche und Trokher,»glich Badisch« Sechskreuzer » Stücke mit der Iahrzahl 1819 in
Umlauf gekommen , welch Letztere flch von den Arche» durch bi« Schwäche des Gepräges , dl«
verkieloerung drr Zahl 6 neben dem Wappenschildr , und der Zahl 9 bei drr Iahrzahl , auchdrr höher» Stellung dieser Zahl , den schlechtru Ausdruck des. Brustbildes, und de« in der Um¬
schrift bei V. mangelnden Punkten unterschieden. —

Da zu erwarkru ist- daß die Cirkularion dieftr Geld » Sorten kn der oder« Gegead de-
Schwarzwalbeo aofhört » und dieselben vorzüglich in da» BteiSgau versendet werden dürfttn ;so werde» fämmtliche diesem Großherzogiichr» Hvfgrrichtr »mersteheude» Armtrr hiemir äuge»» iesen , auf dir Verbreiter solcher falsch!? Münzen eia Wachstums Auz, « haben , jede Spur ,die sich auf was immer für rin« Weise zur Entdeckung drr Verbreiter ergeben würden , genau
zu verfolgen , sofort » im Falle der wirklichen Entdeckung dieselben aazuhalteo, und lda»v« bi«
megesLnmte Anzeige anher zu mache».

verfügt , Freiburg am 15. December 1819.
Großherzoglich Badisches Hofgrrkcht des MerrheinS.' >

Frhr . ». Amdlawt
Schinzing« .

B o r l a d a n ff.
H. G. Nro . 8430. Nachdem der Amtmann Kioztaqer »U Offenburq als Bevollmächtig !«

ter der Vasallen , Freyherrn Carl und Lamprrt vva Schauenburg in Betreff des deflotttvei»
Abschlosscs des mit dem Äroßher -ogltcha Lehenhofe schon läng- unterhandelt« und vvrläusig
zu Staude gekommene» Vergleiches wrgen ihrer Forderung an rückständige» Manngeld vo»
11,550 st. und respektive 1500 ü. nach Maaßgabe drr chm hierüber oyn dem GrvßherzvgltchH- chpcerslichea Miatsterto drs Inaera zugekommraea Auflage um die öffentlich Vorladung aller
bei diesem tu Frage Sehenden Vergleich und der dann zu bewirkenden neuen Belehnung mit
Brlheiligtru Iareressaatea nachgesucht h« ; als wrrbmaadurchaü « dtejeuigeo , « ich werbet
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rin Interesse su habe» , oder eine Einsprache machen zu können vermeinen ,

'öffentlich aufgeru»

ftn , und vorgeladen , sich binnen einer peremtorische« Frist von
V i e r W o ch e n

um so gewisser zu melden , und das Nöthige vorzutragen ; als ste anstonsten nicht astein nicht

mehr gehört , sondern auch mit allen etwaigen Ansprüchen a«sgeschlossen zu werden , zu gewär¬

tigen haben .
Rastadk den 14 , December 1819.

£@. B . Hofgericht des Mittel » RheinS.
Frhr . v. Wechmar . Hu der.

Untergerichtltche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatiouen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un«
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquivirung derselben vorgelaven :

Aus dem Landamte Freiburg
( 1) Au den Johannes H a ß l e r von Schall ,

stadk auf Dienstag den 11 . Januar 1820
in das Rößle WitthShauS daselbst.

Aus dem Bezirksamte Waldktrch
' ( 1 ) An den verstorbenen Jakob Rösch von
Allsimonswald auf Freitag den 14 . Januar
1820 im Gründaum » Wirthshause daselbst .

Aus dem Bezirksamte Thiengen .
(2) An den Xaver Waßmer auf dem Die»

tenberg , Gemeinde Lottstrlten , auf Mittwoch
den 22. Dezember in der Kanzlei zu Zestelten,

Aus demBezirksamte Endingen
(3) An den AloiS Gerber vonForchheim

auf Donnerstag den 2Z . Deeemb. vor der
Tbeilungs « Commission . im Vogts/Haus zu
Forchheim -

Aufforderung .
(1) Die für das Jahr 1819 MilitzpSichtigen

Johann Georg Schwarzhaas und Joseph
Rrusvonhier , sodann Franz Stephan von
Frikingrn , welche durch die im September d. I .

vorgenommene» Loosung zum Aktiv « Dienst be«
stimmt wurden , werden hiemir aufgefordert ,
binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen , widri¬
genfalls gegen sic als Refracteurs nach de»
Landesgesetzen verfahren werden wird.

Uebcrlingen den 19 . November 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.
Aufforderung .

M Friedrich Bührer von Malterdingen.,
welcher sich der Thetlnahme an einem Schaaf »
biebstahle verdächtig gemacht hat , wird , da er
sich von Haus entfernt hat , hiemit aufgefor «
deck sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
und sich wegen jenes Verdachts zu rechtfertigen,
als sonst nach den Landesgesezen gegen ihn er¬
kannt werden wird .
- Zugleich werden die Großh. Polizei» Behör¬
den ersucht , auf diesen Menschen zu fahnden ,
und ihn im BetretungSfaüe gefänglich anher
liefern zu lassen.

Emmendingra den 10. Dezember 1819.
Großherzogl . Bezirksamt.

Aufforderung .
[ 2} Der WillweGradmaun geboroeZol»

likofer ist von den französischen Entschädigungs«
geldern für Badische Privatreklameoten nach
Verhältniß ihres Antheils die Summe von
75 fl. 10 kr zugefallen.

Da man von gedachter Wittwe keine Wissen«
schaff in hiesigem Amtsbezirk hat , und wahr,
scheialich sowohl wegen ihres Geburts, al» Wohn¬
orts eia Irrlhum unlergelaufen ist , so wird
dieselbe tu Gemäßheit hoher Kreisdirecrortal .
Verfügungvom 23» November u . o . Nro. 22636»
hiermit öffentlich aufgefordrrt, obige» Fordev-
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uvgs . Betrag binnen 6 Wochen bei Großherzogl .
Amortisations - Kasse in Karlsruhe um so gc»

wisser in Empfang zu nehmen , als fie sonst
die entstehenden Nachtheile sich selbst zuzuschrei «
ben hat .

Lörrach den 10 . Dezember 1819 .
Grosherzogltches Beziks - Amt .

Bau müller .

Aufforderung .
£ 2 } In Folge hoher Verfügung des Großb .

HofgerichtS Freidurg wird hierdurch gegen die

ledige Cölestin « Eberle von Bielersdorf «m All¬
gäu , Königreichs Baiern , der Abwesen ,

hettsprozcß erkanne , und dieselbe avigefordert ,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser bei dies»
fettigem Stadlamt persönlich zu stellen , widri »

gens sie auf ungehorsames Ausbleiben des Ver »
dachtS , in der Nacht vom 19 . auf den 20 . Juli
d . I . ein Kind ausgcftzt zu hoben , für schuldig
erklärt , und das wettere Rechtliche gegen ste
auf den Betretuvgsfall Vorbehalten würde .

Freiburg ben y- Dezember 1819 .
Großherzval . Bezirksamt ,

v . ChriSmar .

A u ffordrrung .
Johann Häfele von Ortend,ra , welcher

schon 32 Jahre vermißt wird , oder dessen Des¬

zendenten , werden hiewit oufgeiordert , binnen
einem Jahre sich dahier einzufinven oder Nach ,
richt zu geben , widrigens das unter Pflegschaft
stehende Vermögen den sich darum meldenden
vermuthlichen Erben fürioralich zuerkarintwird .

Offenburq den 27 . Nv - ewbrr 1819 .
Großherzogl . Stadt > und Landamt .

M o l i t o r .

Aufforderung .
( 3 ) Johann Ulrich Weßler von Badenweiler

konftrkprtonspiiichlig , ohne sich bei dem Messen
uvd Loosen gestellt zu haben , wird hiemir auf .

gefordert , flch binnen b Wochen vor dem UN »

trcfertigtrm Amte zu Abwarrung des Weitern

zu stellen , wenn er nicht als Refractaire an »

gesehen , und als solcher nach den Landesgc »

sitzen behandelt sevn will .
Müllhetm den 9. December 18t9 .

Grosherzogliches Bezirksamt .
Wagner .

Aufgehobene Mundtod Erklärung ^
Die am 4 . November 1807 ausgesprochen ^

uvd verkündete Mundtod - Erklärung des Johann
Selzalt Bürger von Offnadingen , wird wegen
etngrtrctrner Besserung hiemit wieder aufgeho «

ben , und dies bekannt gemacht .
Staust » den 10 . December 1819 .

Großhrrzogliches Bezirksamt .
Martin

Mundtoderklärung .
[2] Thadä Saladin von Munzingen wird

hiemtt >m ersten Grade mundtod erklärt , und
ihm dessen Bruder Anton Saladin zum Pfleger
gesezt , welches man zur Warnung öffentlich
bekannt machen will .

" reiburg den 4 . Dec . 1819 . '

Großherzoqtiche » Landamt .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Da sich Klara Dictler von Freidurg auf die

öffentliche Vorladung vcm 30 . Iulv , 1818 nicht
gemeldet hat : so wird sie hiemit für verschal «

len erklärt , und ihre nächste Anverwandte wer »
den in den gesetzlichen Genuß des Vermögens
der Verschollenen gesetzt.

Freidurg den 13 December 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

v. Chris mar .
Verschollenheitserklärung «

( 2 ) Da der ledige Thomas Kefiler von
Grimmerswald vhngcacbtet der öffenlichen Bor «
ladung vom 3 . Dezember v. I . Nro . 9122 .
bisher keine Nachricht von flch gab , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver »
mögen dessen nächsten Verwandten fürsorglich
übergeben .

Acheru den 7 . Dezember 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .
Dienst « Antrag .

CU Es ist be » dem Amt Waldkirch eine Actu »
arstelle vakant , welchr man noch in diesem
Monat mit einem Rechtspraktikantrn von soll«
der Aufführung und welcher schon einige Zeit
praktizirt hat , zu besetzen wünscht .

Dir Hirz » Lust tragenden wollen flch unter
Vorlegung ihrer Zeugoiße zur Vernehmung de-
Näbcrn in Bälde dahier melden .

Waldkirch dm 13 . December . 1 819 »
Großherzogl . Bezirksamt .
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Vakante ActuarS « Stelle .

(2) Durch dir Beförderung de « ersten ActuarS
bei hiesigem Bezirksamt« ist diese mir einem
Gehalte von 350 st. »erdunbene Stelle erledigt
worden . Mao wünscht dieselbe mit eine«
tüchtige » Rechtspractikanten wieder zu besetzen»
und veranlaßt deswegen die Competrnten, sich
unter Vorlegung ihrer Fähigkeit » und Sitten «
jrugnissr hierwege» dahier zu melde».

Trlbrrg den 9. Dezember 1819.
»Großherzogliches Bezirksamt.

Bleibtmhaus .
vakante Skribenten , Stelle .

(3) Beider Domantal«Verwaltung undObrr«
Etonehmerei St . Blasien ist eine Skribenten »
Stelle erledigt, die man bald möglichst durch
einen gut befähigten und wohlgesitteten Skri .
brüten besetzt wünscht . Annehmliche Beding ,
«iffe und anständige Behandlung werden zuge»
sichert. Wer diesen P .atz versehen zu können
glaubt und Lust trägt , wolle ungesäumt an«
her seine Aeußerung

'
geben .

Sr . Blasien den 6 . Der . 1819 .
Dom .Verwalt. ». Oderrinnehmerei.

Dakannt« Thlgs.Koimmssairs. Skrlle.
( 3 ) Belt dem Unterzeichneten AmlSrcvisorate

ist eine Thetiungs' Commtffär» « Stelle za de.
sitzen .

Dtenstanerdietrn , welche nicht durch « ln
Zeugoiß über Geschicklichkeit , Fleiß und solide
Aufführung belegt sind , werden nicht berück,
fichiigk. Der Eintritt kann sogleich geschehen .

Freyburg den 8 . Dezember 1-819.
Großherzogl . StadtamtS . Rrvisorat.

Höfte .
Weinschlag sür 1819 .

Im Amtsbezirk Endmgeu, vamrmlich
st. kr.

für Leiselheim 10 30 sder Saum
• König'chashausm 10 —
• Küchlmgsdcrg n . 9 30
« Amoltern 8 —
» Endingen 8 30
« Ritgel « —
« Schelivgtn 7 30

3 « Amtsbezirk Tbiengen ein großer Saum ,
der Saum von loo Maas beiläufig :

fnr das jslettgau 13 st . 20 kr.

. Im fogeuamtte« Thal 17 st. 4 kr .
In den Röttelschen Orten bei

Katserstuhl 14 st. 56 kr.
Im AmtSBezirk Wald-Hut 35 fl,50 kr.der Saum

WaldShuter Sinn .
Bekanntmachung .

Der uvterm 9. dies«- zur Fahndung auSge«
schrirbenr Michael Bock stahl er von Elch
stetteu ist heute von dem Großherzogl . Bezirk-
Amt « ltbreisach an dtrSseitigr- Gericht etogr«
liefert worden.

Freidurg de« 15. Drcember 1819.
Großherzogl . Stadtamt .

v . Chrtsmar .

Fahndung .
(1) Der Joseph Mayer von Unterbränd , un¬

gefähr 50 Jahr « alt , verabschiedeter Soldat ,
5 Schuh 6 Zoll groß , mit weißgrauen Haa«
ren , trägt rinen schwarzen Bauern .Zwilch -Kit«
trl , und Sebastian Schumacher , verrhlicht
zu Mariasill » ungefähr 26 Jahre alt , von leb«
Hafter Trfichtsfarde , träqlrinen blauen Keput«
reck mit langen weißen Zwilchhosen ; Beide
wurden « egen verdächtigem Herumz »d«n , ohne
Ausweis « und Emsteigung , in dem Bauernhof
des Christian Stern ,u Fischbach arrrttrl , und
kn gerichtliche Verwahrung odgeliefert .

Da nun dieselben heute Nacht durch Erb» «
chung de» eisernen Gitters aus dem Gefängnisse
rnistohtn , und dadurch sich größeren Der«
dacht zugrzvgen haben ; so werden sämmtliche
Behörden ersuchet , diese zwey Menschen aus
Betreten anhaltcn, und hieher einiieftra zu
lassen .

villingku den 10. Dccembrr 1519 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Magov .

Fahndung .
( 3) Der unten signatisirre angebliche Schu«

stcrqeftll Anten Zimpcr von Liegelau Geoßh .
Bezirksamts Waldk >rch wurde wegen Paßvcr«
säl,chung dahier arrelirr , und entkam aus dem
Lrankpvttc rech Freidurg nachdem« er dem
TianSporran' ln des Gewehr giwallsam adgc«
nommen , zerichlagc» , ur t tev Transportanle»
ftldst m. lrhanllli , vvn licsem ober Mit dem
Steck cchen ,o starken streich üder die Nase

l ! !
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erbalten hatte , daß man vir Spar davon noch
längere Zeit wahrnehmen , und den Putschen
vorzüglich an dieser Wunde oder Narbe er¬
kennen bärste.

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht,
auf diesen Putschen zu fahnden , und denselbeu
im Brrretungsfaüc wohlverwahrt anher etnzu-

liefern .
Neustadt dm 4 . Dezember 1819.

Großherzogliches Bezirksamt.
Signalement .

Der Pursch« ist etwa 24 Jahr alt , 51 4 "

groß , hat braune kurze abgeschnittrne Haare ,
schwarze Augen , dicke Rase , ein runde- Ge¬
sicht , braunrothe Gesichtsfaabe » und einen
kleinen braunen Knrbeldart, er trug bei brr
Entweichung einen kurzen Frack von braunem
Tuche, lange blaue Hosen , Bundftlrfel , runden
Filzhur mit kleinem Sturm , und einem grü »
ven allen Wachstuch darüber.

Vorladung und Fahndung .
( 1) Joseph Emig von Profession «in

Müller , gebürtig von Hochheim , ist beschuldiqt,
einen bedeutenden Effekten . Diebstahl in Min.
goisheim verübt zu haben. Da derselbe mir
Zurücklassung seines Waudrrbuchs entwichen
ist : so wirb er hirmit vorgeladrn , binnen 6 Wo¬
chen sich dahier zu stellen und über die Be.
schulviqung zu verantworten sonst zu gewärti.
gen , daß er de» Diebstahls geständig geachtet ,
sofort gegen ihn das Rechtliche verfügt « erbe.
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf btnfeiden , dessen Signalement beigefügt ist,
zu fahnden , und tm Deirelungsfalle gegen Er¬
satz der Kosten hierher ablttfera zu »affen.

iSruchsa! den 10. December 1819.
Großherzogliches Oderamt.

M a ch a u e r.

Signalement .
Derselbe ist 25 Jahre alt , 5 Schuh 6 Zoll

groß , hat b onde Haare , bedeckte Stirn, , blaur
« uarn , dicke Nase , und bleiche » Gesicht.

Bei seiner Entweichung bestand -seine Klei,
düng in einem runden Hur » grau tuchmem
Wamms » weiß katunener Weste mit grünen
Blümlein . graue« Hosen , sch mall gerippt und
alttn Siietkia .

Beschreibung der entwendeten Ef.
fekteu .

1 ) Ein paar goldene Ohrrnrivge mit Federn .
2) — — — — — Stet «.
2) Ein paar silbern« ovale Schuhschnallm.
4) — — — Chatirrschnallen .
5) Kleine viereckige Schuhschaaüen.
6) Kleine glatt sassootrt.
7) Eine silberne Sackuhr mit einer silbernen

Kerle und goldenem Petlschaft mit gelbem
Stein .

8 ) Ein goldener Ring sassonirt wie ein Fuchs-
schweif.

9) Ein goldener Ring.
10) Ein neuer runder Hut .
11) Zwey kasimirne Westen die eine roth die

ander« grünlich .
12) An Geld , si.
12) Ein dunkelblau tuchener WammeS.
14 ) Ein mit silder beschlagener Ulmrr - Kopf

nebst fllheroer Kette.
Diebstahl .

( 1) In der Nacht vom 12 . aus den 14. d.
M. wurden zu Haslach mittelst Einstetgens und
Einbruchs unteobezetchaete Gegenstände entwen¬
det ; Es wekdrn daher alle Lödl. Behörden er¬
sucht . auf dle bezeichne een Stücke und drrm
Verkäufer zu fahnven , und tm Entdekungssalle
uns gefällige Nachricht zogehen zu lassen .

Fretblirg den iS , December 1819. t
Srvßherzogl. Sradtamt .

Wetzel .
Beschreibung der entwendrtru

Gegenstände .
1 ) Ein kövschener rothgewürfeiter Bett - Anzug.
2) Neun — . — blau — — — —
3) 19 Stück wngtbil &ttt Tischtücher . '
4) i i . MannShemdeo .
5 ) 15 - Weiderhemden .
6) 16 - Handtücher .
7) 3 • schwarze Schürz,

j 8) 1 - blauen Schurz .
9 ) Ein ganz neues schwarz seidene- Mann- ,

Halstuch.
10) 5 goidgrüiktt Weibrrkappe » , nach der Art,

wie man sie ln Haslach tragt.
11 ) Eine sildergrstiktt — —
12) Eine schwarze — —
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ii > Ein <j?oSe §
'
weißse !d enes Weiberhalstuch

mik roth und blaue » Blume » mit eben sol»

chem Krau ; .
14 ) Ein karmisin rothes Weiberhalstuch .
15 ) 2 scharze Weiberhalstücher .
16 ) Ein solches mit weißen Streifen .
17 ) Ein solches mit roth und weißen Streifen .
18 ) Zwey muffelinene gcstikte .
19 ) Zwey roth und weißgestreifte Naßtücher .
20 ) 9 Ellen Barchent , zum Thekl schon vrr »

schnitten .
21 ) Ein Paar neue blau wollene Strümpfe .
22 ) Ein Paar große , silberne Schuhschnallen

von runder Faoon .,
23 ) Ein Gesangbuch , schwarz eingebunden mit

Goldschnitt , und an den Ecken mir Silber
beschlagen »
Das Weißzeug ist alles , tbeilS mit A . S . T .

theils mit A . B. und A . m . G . bezeichnet »

Diebstahl .
[ 2] In leztverfloffener Nacht ist dem Johann

Willig zu Nlederrimflnqen nachbeschnebeneS
Pferd aus seinem Stalle entwendet worden .

Dieses wird mit dem Ersuchen bekannt ge»
macht , daß , wenn ein solches Pferd entdeckt
werden soll, sich desselben, so wie des allfäüigen
Verkäufers versichert , und davon dir Anzeige
anher gemacht werden wolle .

Breisach den 11. Dezember 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Finnwerg .
Signalement des Pferdes .

Dasselbe ist eine braune Stute mit einem
3 Finger breiten weißen Sterne am Kopfe , der
von der Nase etwa eine Hand breit entfernt ist,
hat einen stark gebogenen Rücken , und ist am
hintern linken Fuß vom Knie abwär « ganz weiß »
mit einem starken Körperbau von mittlerer Größe ,
14 bis 1§ . Faust hoch versehen . ohngrfLhr 10

Jahre alt , und soll bis zum nächstkünftigen Mai
werfen .

Landesverweisung .
( 2) Di « unten ffgnaliflrle heute aus hiesigem

kdrrectionshaus entlassene Elisabethe Finsterin
von Achern wurde vermög Urtels des Großher »

zvgUcheo Hofgerichts des Mittel » Rheins vo«
21 » März 1819. Nro . 977 . wegen Vaganten »

Lebens in eine monatliche Correctionshaus Strafe
zu Tragung der UntersuchungS . Kosten und nach ,
heriger Landesverweisuug condemnirt , welches
«» durch öffentlich bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 29 . November 1819 .
Großh » Zuchthaus . Verwaltung .

Schmidt .
^ Signalemen t .

Elisabetha Finsterin , angeblich von ' Ackern
ist 37 Jahre alt , untersezter Statur , S 1 1"

groß , hat schwarz braune Haare , rin läng »
lichtes vollkommenes Angesicht , breite Stirne
braune Augen etwas große Rast und Mund
und ein breites Kinn . Ihre Kleidung besteht iu
einem halbbraunen tüchenen Ueberrock , blau
wollenen Rock , und rotbqestreittem Steck , ein «
rm weißen Halstuch blauen Schurz , grau wol »
jene Strümpfe, , und einem Paar . Schuhe »

LandrSverwrisüng .

( 2) Unten ^ signalisirter Taver Weber von
Steighof bei Klvsterbeuren im Hobenzoller Stg »
maringtschen , welcher vermög Urtels des Groß .
Hofgerichts brr See , Provinz vom 10 . Sevt .
1817 . Nro . 1168 . wegen Diebstahls in eine
Zuchthaus ' Skrafe von 4 Jahre » und 16 Wochen
zu Tragung der sämmtlichen Kosten und nach «
heriger Landesverweisung condemniert worden ,
wird heute begnadigt wieder aus disseitlger An «
stalt entlassen , und daher der Großh . Landen
verwiesen » welches anmit zur allgemeinen Kennt »
« iß gebracht wird .

Bruchsal den 6 . Dettmber 1819 .
G .Zucht . u . CorrrctionshausDerwaltung .

Schmidt .
Signalement .

Taver Weber von Steighos bei Kloster »
beure » im Hohenzoller Sigmaringifchen ist 29
Jahre alt , ein Bueroknecht von starkem Kör «
perbau 5 ' 2 " aroß , bat schwarze Haare , ein
langes braunes Angesicht , hohe Stirne , schwarze
Augen und Angenbraunen , eine kleine Nase ,
breiten Mund und Kinn , einen starken schwarzen .
Bart, , und gute Zähne »

Landesverweisung .
(3) Unten figvalisikter Jakob Peter von

Fischthal , Cantons Zürch , wurde wegen Ba »

gantenleben und Diebstahls » Verdacht durch
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LoheS HofgerrchtticheS Urthtil ääto . Freiburg
den 27 . August d. I . Nro . 1945 . zur drei
Monatlicher Correctionshaus . Strafe und nach ,
hrrkger Landesverweisung konkemorrt , heute
aber nach erstandener Strafe entlassen , und
den Großh . Bad . Landen verwiesen , welches
chirmit zur öffenkllchrn Kenntniß gebracht wird .

Hüfingen den 3 . Dec . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Menshengen .
Signalement .

Jakob Peter ist 80 Jahr alt , mißt 5 ' 5 "

hat schwarze Haare , ditto Bart und Augen «
braunen , graue Augen , ovale Stirne , eine
spitzige Nase , gewöhnlichen Mund , « ine Zahn ,
lücke und eine blasse Gesichtsfarbe .

Er trägt einen dunkeldlantüchcnen Janker ,
mit halbrunden zinnenen Knöpfen , ein weiß
und roth punktirtes Halstuch , eine grau tüchenr
Weste , blau leinene Pantalons , leinene weiße
Kamafchen , BundSchuhe und rin blau lüche »
neSKäppchen .

Kaufanträge und Verpachtung .

Mühle rc. Versteigerung .
( 1 ) Die , zur Schuldenmaffe des Müller Jo¬

hannes Schneider gehörige Behausung , Mahl -
mühle und übrige Zugehördc -wird Montags
den 10 . Januar k. I . Nachmittags 2 Uhr
in der Krone zu Sulzburg adcrmalen einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt werden .

Wozu man die Kauflustigen , mit dem Be¬
merken rin ladet , daß auswärtige mir legalen
Vermögens - und Sillenzeugnisscu sich ausz « .
weisen haben . .

Müllhetm den 14 . Dccember 18ty .
.Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Sattel und Reitzeuge Versteigerung .

( 1 ) In Gemäßheit hohen Auftrags werden
am 8. Januar 1820 früh um , 10 Uhr auf
dem Münsterplstz

5 Sättel
5 Zäume mit Trensen
5 Halfter mit Riemen !
5 Stück wollene Pferddeck «»

von den abgekommenen beritteaen Zollgnrbisten

gegen gleich baare Bezahlung an de« Meist «
btrthenden versteigert .

Freiburg den 16 . December 1819 .
Großherzogl . Zoll und Accis . Oderinpeclion .

D i e h l .

Haus und Gatten Vermiethuog .
( 2 ) In der Umgebung der Stadt Freiburg

ist ein zweistöckiges ganz solid aufgemauertes
geräumiges Wohnhaus , nebst darneben stehen«
den Färberei , Walkmühle , Schneübleiche sammt
einer Schleife mit einem dabei gelegene » lf
Iauchert großen Obst . und Krautgarten aus
freier Hand zu vermiethen .
. Dieses Gut ist ganz eingeschlossen , hat zwei

Wasserechte und kann daher leicht zu jeder
Fabrikation eingerichtet werben .

Kaufsliebhaber können die nähere Bedingnlsse
bei Großherzogl . Oberamtmann Wiedmann tn
Bonndorf oder der Großherzogl . Forstinspektor
Kunkel dahier vernehmen «

Freiburg den 6 . December 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

r>. Chrismar .

Haus , und Güler - Vrrkauf .
( 2) Donnerstag den 23 . Dezember

wird das Hofgul des Xaver Waßmer in per
Kanzlei zu .Jrstttten öffentlich dem Verkaufe
ausgesczt .

Dieses besteht in ! Liege nfchafte n :
AuS einem sehr gut erhaltenen Wohohaufe ,
samt Scheuer , Stallung , Schopf , Kraut und
Baumgarten 2 Iauchert § Vierling . t
Reeden

*
3 •

Wiesen 5 - 2 «
Ackerfeld 46 - — -
Wald 17 - — «

Zusammen 71 Iauchert i | Vierling .

Fahonissen .
1 Pferd, ' 2 Stiere , 3 Kühe , 2 Schweine ,
daun alle Gattungen von Mahlfrüchteo , Stroh ,
so wir von Haus und Feldbau - Geräthe » .

Der Anschlag vom Ganzen ist 4650 fl . —
Di « Liegenschaften werden auf bistige Ter¬

minen — die Fahrnissen aber gegen baare Be¬
zahlung versteigert », ^



( zu
Auswärtig« Liebhaber mufter sich mit l«ga>

kn Dtrmögenszruqnissen auswrisen.
Thiengen den 6. Dezember 1819.

Großherzogl . Bezirksamt.
BadwirthShaus » ' Versteigerung .
( 1) Die hinter der Stadt Sulzburg gelegene

BadwirthschaftS . Behausung und Zugrhörde
wird aus der Gantmaffe des Jakob Friedrich
Drryer daselbst Montags den 3. Jänner
1820. Nachmittags 2 Uhr in der Krane zu
Salzburg öffentlich versteigert werden.

Dir Beding « iffe werden am Steigerungs-
Lag erbffnet werde«.

AuswärtigeSteigerer haben sich mit legalen
Vermögens » und Sittenzeugniffca auszuweiftn.

MAlheim de» 8. Dezember 1819-
Großherzogltches Bezirksamt.

Wagner .
Kellerpacht .

C13 3« Gemäßheitder hohen Dteifam Kreis
Direktorial Verfügung vom 12. November

Frucht -

1819 Nro . 21,909 , wird diejenige Adt-eilaag
des gewölbten Kellers im ehemaligen Regie«
rungS Gebäude zu Freiburg , wohin ungefähr
700 ' Saum Wein eingelegt werden können ,
am nächsten Montag den 20. Decemder
18 i 9 Vormittag» um 10 Uhr in der Dvmai «
neu Berwaltungs Kanzlei nochmals auf 6
Jahr« öffentlich verpachtet werden .

Freyburg am 16 . Decemder 1819.
Großherzogl . Dom. Verwaltung.

Herr mann .

Privat . Nachricht.
Dienstgefuch .

(1) Ein gesezlich qua > üc>rter TheilungsCom»
» tffaire wünscht seine bisherige Stelle mit einer
andern zu verwechsien , und kann nach Belie»
den (intreten ; Nähere Auskunft hierüber giedt
AmtSrrvifvr Dietrich zu Hvrnderg.
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